
Stadt Zerbst/Anhalt Stadt Zerbst/Anh., d. 01.07.2020 
Ortschaftsrat Gehrden 
 
 
Niederschrift  
über die 5. Sitzung des Ortschaftsrates Gehrden am 23.06.2020 
 
 
Sitzungsort/-zeit:  Gemeindehaus Gehrden, Hauptstraße 15, 39264 Zerbst/Anhalt 

    19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
 
Ortsbürgermeister  

Herr Michael Baumgart  
 
Ortschaftsratsmitglieder  
Herr Ulf Golze  
Herr Peter Schmidt  
Frau Kristin Schöbel-Witzmann  
Frau Andrea Sens-Scheumann  
 
Von der Verwaltung :  

Frau Kerstin Gudella  
Frau Manuela Plickat  
 
Protokollantin  

Frau Laura Kotsch  
 
 
Nicht anwesend sind: 
 
 
Öffentlicher Teil: 

 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit    

 
Der Ortsbürgermeister Herr M. Baumgart begrüßt die Ortschaftsräte, Frau Wiese von der Presse 
und die anwesenden Einwohner. 
Er stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgt ist. 
Alle 5 Ortschaftsräte sind anwesend.  
 
 
 
TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tagesordnung    
 
Der Ortsbürgermeister beantragt die Änderung der Tagesordnung. 
Der TOP 6, die Informationen zum Großsteingrab, soll auf den Punkt 3 vorgezogen werden. 
Die Tagesordnungspunkte verschieben sich demzufolge eins nach hinten. 
 
Der Ortschaftsrat stimmt mit 4 JA-Stimmen (einstimmig) für die geänderte Tagesordnung. 
 
 
 
 
 
TOP 3 Information Stand Hühnengrab    
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Zum Tagesordnungspunkt sind Frau Gudella und Frau Plickat von der Stadtverwaltung anwesend.  
Frau Plickat gibt einen kurzen Exkurs zum Werdegang des Hünengrabes und zu weiteren 
Schritten. (Aufstellung ist dem Protokoll als Anlage angefügt)  
 
Nach der Ausführung von Frau Plickat geht Frau Gudella noch einmal auf die geplanten Mittel für 
das Hünengrab ein. Da die eingeplanten Mittel nun nicht mehr in der geplanten Form genutzt 
werden können, wird man diese auf jeden Fall für eine Informationstafel und eine Sitzgelegenheit 
vor dem Hünengrab nutzen. Sie kann nicht versprechen, dass die Güter noch im Haushaltsjahr 
2020 angeschafft werden können. Sollte dies der Fall sein, wird ein Haushaltsrest gebildet und die 
Mittel werden ins Haushaltsjahr 2021 übertragen.  
Außerdem wird der Bauhof weiterhin die Pflege des Hünengrabes übernehmen.  
 
Herr Baumgart wird noch einmal Kontakt mit Frau Paddenberg aufnehmen, um weitere 
Informationen zu erhalten, was im Sinne der Denkmalbehörde noch möglich wäre, um das 
Hünengrab zu erhalten und attraktiver zu machen.  
Außerdem wird die Ortschaft zu Frau Tiepelmann (Leiterin Stadtinfo) Kontakt aufnehmen, damit 
das Museum involviert werden kann. Hintergrund ist das Zusammentragen von Informationen für 
die Tafel, die vor dem Grab aufgestellt werden soll.  
 
 
 
TOP 4 Einwohnerfragestunde    

 
Die anwesenden Einwohner haben folgende Anliegen:  
 

- Frau Voigt erklärt, dass innerhalb kürzester Zeit auf dem benachbarten Grundstück eine 
Vielzahl von Ziegen angesiedelt wurde. Durch die stark Geruchsentwicklung und Fliegenbildung 
fühlt sie sich belästigt. Außerdem weiß sie, dass im Dorf eine gewerbliche Haltung von 
Nutztieren nur mit einem Flächennutzungsplan zulässig ist. Nun hat Gehrden keinen 
Flächennutzungsplan. Sie möchte wissen, ob es hier eine rechtliche  Grundlage gibt, die 
erlaubt, dass einen gewerblichen Ziegenhof im Dorf zu führen.  

 

- Herr Baumgart antwortet, dass er kurz nach dem Zuzug der Familie Prietzel (Pächter) das 
Gespräch mit der Familie gesucht hat. Er war positiv gestimmt, denn die Familie hat einen Plan, 
wie sie die Fläche zukünftig nutzen möchte. Außerdem werden die dazugehörigen mehreren 
Hektar Land in der Zukunft bewirtschaftet.  
Nach einer Anzeige beim Veterinäramt war dieses vor Ort und konnte keine 
besorgniserregenden Zustände feststellen.  Alles ist art- und tiergerecht hergerichtet.  
Er würde es begrüßen, wenn man der Familie eine Chance gibt sich im Ort anzusiedeln. 
Seitens des Ortschaftsrates wird der Zuzug begrüßt. Natürlich wird er die Sache im Auge 
behalten und bei Veränderungen den Ortschaftsrat informieren.  

 
 
 
 
TOP 5 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.02.2020    
 
Der Ortschaftsrat bestätigt die Niederschrift einstimmig, mit 5 Ja-Stimmen.  
 
 
 
TOP 6 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von gefassten Beschlüssen    

 
Herr Baumgart berichtet zu folgenden Themen:  
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- Die Wendeschleife (Lange Straße) wurde geglättet. Trotzdem bleibt die Befürchtung dass 
Landwirte bzw. große Maschinen den Weg wieder zerstören werden. 

- Am Bergstückenweg ist an verschiedenen Stellen der Beton weggebrochen. Es bedarf dringend 
einer Reparatur. 

- Im Moment laufen die Pflegearbeiten an den Bäumen  

- Ein Termin zur Errichtung einer Blühwiese findet im September statt  

- Stacheldrahtzaun entlang des Gödnitzer Weges ist beräumt  

- Blockhütte: Die bautechnischen Umbauten sind abgeschlossen. Ein Dank gilt der Firma 
Lubinski für die große Unterstützung. 
Das Dach ist verstärkt und die Zwischenwand ist entfernt. Firma Rehse hat die gesamte Elektrik 
neu gemacht. Auf Initiative eines Einwohners wird die Blockhütte eine gebrauchte Küche 
erhalten, die aber noch in einem sehr guten Zustand ist.  Diese wird auf die Gegebenheiten im 
Blockhaus angepasst und kann in dieser oder in der nächsten Woche in Gebrauch genommen 
werden.  

- Es ist immer noch kein Nutzungskonzept für das Feuerwehrhaus  in Gehrden entworfen, hier 
bitte umgehend zuarbeiten 

- Durch den Zusammenschluss der Ortswehren, gehört Gehrden von nun an zur Ortsfeuerwehr 
Güterglück 

- Die Pumpe am Teich läuft Sonntagnachmittag nicht mehr, da es eine Beschwerde über die 
Lautstärke des Plätscherns gab. Frau Sens-Scheumann und er haben eine andere Zeit 
Schaltuhr eingebaut, damit die Pumpe sonntags ausbleibt. Er bitte um Rückmeldung von den 
Einwohnern, ob das Ausbleiben der Pumpe im Sinne der Ortschaft ist, oder ob sie auch 
sonntags nachmittags wieder in Betrieb genommen werden soll.  

- Die Ausschreibungsphase zu den Buswartehäusern läuft im Moment noch.  

- Stromkosten Jugendclub: 200 € wurden vom Verfügungsfond einbehalten, da aber nur ca. 10 € 
Kosten abgerechnet wurden, wird Sperrvermerk für 2020 aufgehoben.  

- Der Verbindungsweg zwischen Gehrden und Gödnitz ist in einem katastrophalen Zustand. Die 
Fahrbahn sackt nach rechts zum Graben stark ab.  

- Das Anschreiben zur Erfassung von Kulturgütern bedarf einer Änderung, denn hier wurde das 
Großsteingrab mit dem Galgenhügel vermischt.  

 
 
 
 
TOP 7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen    

 
Keine Beratungsgegenstände.  
 
 
 
 
      
 
 
Michael Baumgart Laura Kotsch 
Ortsbürgermeister/in Schriftführerin 
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